
Die gewaltsamen Proteste in Hongkong sorgten Ende letzten 

Jahres weltweit für Aufsehen. Wir wollten mehr über Hinter-

gründe und Zusammenhänge erfahren und diskutierten bei ei-

nem Foreign Policy Lunch mit zwei ausgewiesenen China-Ken-

nern: Max J. Zenglein, der das Programm Wirtschaft bei dem 

Mercator Institute for China Studies (MERICS) leitet und sich mit 

Chinas makroökonomischer Wirtschaftsentwicklung, mit Han-

delsbeziehungen und der Industriepolitik beschäftigt. Und Kirsten 

Giering, die unter anderem die Niederlassung eines Multikon-

zerns in der Volksrepublik China auf und als Consultant ein län-

derspezifisches interkulturelles Training „Fit für China“ anbietet.

Tenor des Gesprächs: Die Hongkonger kämpfen sowohl um poli- 

tische Mitbestimmungsperspektiven als auch um den Erhalt ih- 

res kapitalistischen Wirtschaftsstandortes. Beides am liebsten 

über 2047 hinaus, wenn die weitreichende Autonomie enden 

wird. Denn: Die Perspektiven für die Hongkonger werden nach 

2047 nicht attraktiver. Frau Giering verwies auf die Pläne der chi-

nesischen Regierung für das Perlflussdelta. Neben Hongkong 

gibt es dort weitere bedeutende Städte, wie Shenzhen, Dongguan, 

Hongkong, Huizhou und Macau – alles Millionenstädte. Noch pro-

fitierten diese Städte von der Nachbarschaft zum dynamischen 

Hongkong, ab Mitte des 21. Jahrhunderts soll die Ex-Kolonie ihren 

Sonderstatus verlieren und sich in die Reihe der anderen chine-

sischen Millionenstädte einordnen. Keine guten Aussichten für 

die Hongkonger – einfache Lösungen wird es wohl nicht geben.
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